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Zum Buch 
Alceste, Misanthrop und überzeugter Verächter einer von Heuchelei und 

Genusssucht durchsetzten Gesellschaft, verliebt sich ausgerechnet in die 

schöne Célimène, eine Königin der Salons, jener Welt, die Alceste zutiefst 

verabscheut. Molière erntete 1666 bei der Uraufführung seiner 'tragischen 

Komödie' nur mäßigen Applaus. In der Folgezeit aber war es gerade 'Der 

Menschenfeind', der Molières literarischen Rang nicht nur in Frankreich 

begründete. Bis heute begeistert 'Le Misanthrope' in zahlreichen 

Neubearbeitungen und Wiederaufführungen ein großes Publikum. 

 

 
 

Autor 

Molière 
 
Molière, eigentlich Jean-Baptiste Poquelin (1622–

1673), besuchte ein Jesuitenkollegium und studierte 

Recht, bevor er Schauspieler wurde. 1643 gründete 

er mit der Schauspielerfamilie Béjart das »Illustre 

Théâtre«. Nach dessen Pleite zog er mit einer 

Wandertruppe umher, deren Leitung er bald 

übernahm. Diese Truppe spezialisierte sich auf 

Farcen und Komödien im Stil der Commedia 

dell'arte, erste eigene Dramen entstanden. Der 

König wurde auf die Truppe aufmerksam und holte 

sie an den Hof. Ab 1659 feierte Molière mit seinen 

Stücken große Erfolge, sorgte aber auch immer 

wieder für Empörung und Skandale. 
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